
Weiblichen Rechtsextremismus erkennen

Rechtsextreme Frauen werden mit ihren Einstel-
lungen und ihrem Handeln oft übersehen und 
unterschätzt, – auch in der Sozialen Arbeit
und Pädagogik. Dies hat Folgen für das demo-
kratische Miteinander, insbesondere aber für 
Menschen, die von rechter Gewalt betroffen 
sind. Doch wie kommt es zu diesem Wahrneh-
mungs- und Interventionsdefizit? Welche Ursa-
chen lassen sich in Geschichte und Gegenwart 
in der Sozialen Arbeit und Pädagogik erkennen? 
Wie verlaufen Situationen in verschiedenen 
Handlungsfeldern und welche Alternativen 
lassen sich herausarbeiten? Diese und weitere 
Fragen werden im Buch beantwortet.

Esther Lehnert
Heike Radvan

Rechtsextreme Frauen – 
Analysen und Handlungs-
empfehlungen für 
Soziale Arbeit und Pädagogik

2016. 138 Seiten. Kart.
14,90 € (D), 15,40 € (A)
ISBN 978-3-8474-0700-3

Verlag Barbara Budrich – Stauffenbergstr. 7 – D-51379 Leverkusen-Opladen – ph +49.2171.344.594 – fx +49.2171.344.693 – info@budrich.de 

www.budrich-verlag.de

Die Autor_innen plädieren für eine professions-
ethische Haltung von (sozial)pädagogischen 
Fachkräften.

Die Autorinnen:

Prof. Dr. Esther Lehnert, 
Professur für Geschichte, Theorie und Praxis Sozialer 
Arbeit mit dem Schwerpunkt Rechtsextremismus 
an der Alice Salomon Hochschule Berlin

Dr. Heike Radvan, 
Erziehungswissenschaftlerin und Sozialpädagogin/
-arbeiterin, Leiterin der Fachstelle „Gender und 
Rechtsextremismus“ der Amadeu Antonio Stiftung

Auch als eBook: 978-3-8474-0846-8


